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Faltanleitung Flipbook mit Kopiervorlagen

Du brauchst:
 ⏺ die vier beidseitig bedruckten Blätter der Flipbookvorlage
 ⏺ einen Tacker

1. Lege die vier Blätter so übereinander:
Die Blätter müssen am unteren Rand versetzt übereinanderliegen. 
Das erste Blatt siehst du ganz. Von den unteren drei Blättern siehst 
du immer nur den schmalen, beschrifteten Rand. Die Kante des  
oberen Blattes muss jeweils die Linie des Randes darunter berühren.

2. Falte die übereinandergelegten  
Blätter so nach vorne um:

3. Dann kannst du  
die Blätter am  
oberen Rand direkt  
an der Knickfalte  
mit einem Tacker  
zusammenheften:

Wichtig: Achte auf die richtige Nummerierung. Es müssen  
die beschrifteten Ränder der Registerblätter von 4. bis 7. 
zu sehen sein.

Hier findest du eine Videoanleitung 
für das Falten der Flipbooks.

https://www.scolix.de/QRContent/10782/Faltvideo_Flipbook_mit_KV.mp4
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Was mich am Thema „Die Steinzeit“ interessiert

Vorlage Nr. 1Du brauchst:
 ⏺ Filz- oder Buntstifte
 ⏺ eine Schere 
 ⏺ Klebstoff
 ⏺ ein Stift zum Schreiben

So geht es:
1. Male in die Vorlage Nr. 1 dein Gesicht.
2. Schneide beide Vorlagen an der  

gestrichelten Linie aus.
3. Klebe Vorlage Nr. 2 an der schraffierten  

Fläche von Nr. 1 fest. 
4. Schreibe in die einzelnen Fächer, was dich 

am Thema „Die Steinzeit“ interessiert.
5. Anschließend kannst du die Vorlage an  

den durchgezogenen Linien wie eine  
Ziehharmonika zusammenfalten.

Vorlage Nr. 2

Klebe Vorlage Nr. 2 an der schraffierten Fläche von Nr. 1 fest.

Was mich am Thema 
„Die Steinzeit“  
interessiert:
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4. Kunst in der Steinzeit

Die Steinzeitmenschen hinterließen eindrucksvolle 
Malereien, Figuren, Schmuckstücke und 
Schnitzereien, die uns heute Einblicke in ihr Leben 
und ihren Glauben geben. Ihre Kunst zeigt ihre 
Verbundenheit mit der Natur. 

Man verbindet mit der Steinzeit vor allem  
die Höhlenmalerei. Sie wurde in Höhlen und 
Felsüberhängen auf der ganzen Welt entdeckt.  
Die berühmtesten Höhlen mit Malereien sind in 
Lascaux und Chauvet in Frankreich.

Die Höhlenmalereien wurden mit Farben gemalt, die aus Erde, Pflanzenfasern, Tierfett oder -blut 
bestanden. Holzkohle wurde für die Farbe Schwarz benutzt. Rötliche und bräunliche Töne wurden aus 
Erdfarben hergestellt. Die Farben wurden in einem Mahlstein zerrieben und mit Wasser vermischt.  
Zum Malen wurden die Finger oder ein Pinsel verwendet. Teilweise wurde die Farbe aber auch mit  
dem Mund und einem Blasrohr auf die Felsen gesprüht.

In manchen Höhlen findet man auch Handabdrücke. Sie entstanden, indem die Hand auf den Felsen 
gelegt und die Farbe mit dem Blasrohr darüber versprüht wurde.

Viele der Höhlenmalereien zeigen Jagdszenen und erbeutete Tiere. Daher wird vermutet, dass sie nicht 
nur zur Verschönerung, sondern auch religiösen Zwecken dienten. Sie sollten zum Beispiel für das 
Jagdglück und eine gute Beute sorgen.

Neben Höhlenmalereien ritzten die Steinzeitmenschen auch Bilder 
in die Felswände. Dafür benutzten sie spitze Steine. Sie fertigten 
daneben Figuren aus Stein, Knochen, Geweihen und anderen 
Materialien an. Die Figuren stellen Tiere, Menschen (häufig 
Frauen), aber ebenso einfache Formen dar und dienten 
möglicherweise zudem religiösen Zwecken. So sollten sie zum 
Beispiel für Fruchtbarkeit oder eine gute Ernte sorgen. Manche 
der Figuren waren vermutlich Spielzeug für die Kinder.

Steinzeitmenschen stellten viele Schmuckstücke aus Knochen, 
Zähnen, Muscheln, Steinperlen und anderen natürlichen 
Materialien her. Diese Schmuckstücke wurden häufig mit Mustern 
verziert. Sie dienten der Verschönerung sowie religiösen Zwecken.

Die Kunst in der Steinzeit war eng mit dem täglichen und 
religiösen Leben der Menschen verbunden. Sie spiegelte ihre 
Beziehung zur Natur, ihre Handlungen bei einer Jagd, ihre 
Vorstellungen von der Welt und wahrscheinlich ihre religiösen 
Überzeugungen wider.

Die Kunstwerke der Steinzeit sind daher eine wertvolle Quelle für das Verständnis der 
vorgeschichtlichen Vergangenheit. Denn damals gab es noch keine schriftlichen Aufzeichnungen,  
die uns etwas über das Leben in der Steinzeit verraten.

Grottenmalerei von Lascaux © Camille – stockadobe.com
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3. Das Leben in der Steinzeit – Forscherkarte

Du brauchst:
 ⏺ einen Stift zum Schreiben
 ⏺ Sachtext „Das Leben in der Steinzeit“
 ⏺ Flipbook „Das Leben in der Steinzeit“, Registerkarte 3

So geht es:
1. Klappe die Registerkarte 3 in deinem Flipbook auf.
2. Fülle die Lücken im Text aus. Diese Wörter helfen dir dabei:

Tieren   Geschichten   Knochen   Wurzeln   Männer   gefährlich

Menschen   Wärme   Häuser   Jagd   Fell   Fleisch   Nomaden   Wetter

3.  Welche Aufgaben hatten Kinder in der Steinzeit?

3. Das Leben in der Steinzeit – Weiterführende Anregungen

 ✔ passendes Bild- und Textmaterial im Internet, in Büchern usw. finden
 ✔ Bilde ein kleine Gruppe mit zwei bis drei Mitschülerinnen und Mitschülern: Vergleicht das 

Leben in der Steinzeit mit unserem heutigen Leben. Welche Unterschiede gibt es? Gibt es 
Gemeinsamkeiten?

 ✔ Was interessiert dich besonders am Leben in der Steinzeit? Suche nach weiteren Informa-
tionen im Internet und in Büchern. Trage deine Ergebnisse auf einem Lernplakat oder in 
einem Referat zusammen. Du kannst dich dabei auch mit einem Mitschüler oder einer 
Mitschülerin zusammentun.

 ✔ Wie war die Kindheit in der Steinzeit? Informiere dich darüber im Internet oder in Büchern.
 ✔ Stelle dir vor, du bist ein Kind aus der Steinzeit. Wie hat dein Tag wohl ausgesehen?  

Beschreibe ihn.
 ✔ Schaue dir Filme über das Leben in der Steinzeit an:

https://www.ardmediathek.de https://www.ardmediathek.de https://www.ardmediathek.de

https://www.learningbase.de/get-link/1595
https://www.learningbase.de/get-link/1596
https://www.learningbase.de/get-link/1594


43

Dieses Flipbook gehört:

 

Klasse:  

Datum:  

Die Steinzeit

Glossar „Die Steinzeit“ 
(Glossar = Wörterliste mit einer kurzen Erklärung der Begriffe)

 ⏺ Archäologie/Paläoanthropologie: Wissenschaft, die den Ursprung und die Entwicklung des  
Menschen anhand von Fossilien und weiterer Funde aus vergangenen Erdzeitaltern erforscht

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Tipp: Hier kannst du bei Bedarf am unteren Rand ein Blatt Papier ankleben und weitere Begriffe aufschreiben.

Differenzierte Flipbookvorlagen
Flipbook „‚Die Steinzeit“ – schwer
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6. Nahrung in der Steinzeit

2. Die Entwicklung des Menschen

Es gab zudem viele wilde Gemüsesorten und Kräuter, die von den  

Steinzeitmenschen gesammelt und gegessen wurden. Dazu gehörten 

  

  . Auch Wurzeln und Knollen wie 

  

  gehörten zum Speiseplan und halfen, den Hunger zu stillen.

Steinzeitmenschen sammelten auch Nüsse wie  

  . Zusätzlich suchten sie nach Eiern von   . 

Ein weiteres beliebtes Nahrungsmittel war   . Ihn sammelten sie aus wilden  

Bienenstöcken. Honig war ein seltener, süßer Leckerbissen.

Die Zubereitung der Nahrung war einfach. Fleisch wurde über dem offenen Feuer 

gebraten. So wurde es haltbarer, schmeckte besser und war gesünder. Pflanzen 

und Wurzeln wurden roh gegessen oder gekocht. Nüsse, Körner und Samen  

wurden zu einer Art Mehl gemahlen. Dann wurde daraus zum Beispiel einfaches 

  gebacken.

Die Nahrung der Steinzeitmenschen wechselte je nach Gebiet und Jahreszeit.  

In kalten Gebieten, wie dem heutigen Nord- und Osteuropa, jagten die Menschen 

mehr Großwild und sammelten weniger Pflanzen. In wärmeren Gebieten, wie dem heutigen Afrika, 

stand mehr Obst und Gemüse auf dem Speiseplan. Im Winter war die Nahrung oft knapper. Dann 

mussten die Menschen ihre Vorräte sorgfältig einteilen.

2. Die Entwicklung des Menschen

 

(„geschickter Mensch“)

 

(„aufrechter Mensch“)

 

(„Homo neanderthalensis“)

 

(„kluger Mensch“)
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Neben Höhlenmalereien ritzten die Steinzeitmenschen auch 

 

Sie fertigten zudem Figuren aus Stein,  

 

 

 

 

 

So sah die Höhlenmalerei in der Steinzeit aus:

4. Kunst in der Steinzeit

4. Kunst in der Steinzeit

Man verbindet mit der Kunst in der Steinzeit vor 
allem die Höhlenmalerei. Sie wurde in Höhlen und 
Felsüberhängen auf der ganzen Welt entdeckt. 
Die berühmtesten Höhlen mit Malereien sind in 

  .

Die Höhlenmalereien wurden  
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Neben Höhlenmalereien ritzten die Steinzeitmenschen auch Bilder in die 

  . Dafür benutzten sie spitze Steine. Sie fertigten 

auch Figuren aus Stein, Knochen, Geweihen und anderen Materialien  

an. Die   stellen Tiere, Menschen (häufig Frauen), 

aber auch einfache Formen dar und dienten möglicherweise ebenfalls 

religiösen Zwecken. So sollten sie zum Beispiel für Fruchtbarkeit oder 

eine gute   sorgen. Manche der Figuren waren  

vermutlich auch Spielzeug für die   .

So sah die Höhlenmalerei in der Steinzeit aus:

4. Kunst in der Steinzeit

4. Kunst in der Steinzeit

Die Steinzeitmenschen hinterließen eindrucksvolle 

  , Figuren, Schmuckstücke und

Schnitzereien, die uns heute Einblicke in ihr 

  und ihren Glauben geben.  

Ihre Kunst zeigt ihre Verbundenheit mit der 

  .

Man verbindet mit der Steinzeit vor allem die Höhlenmalerei. Sie wurde in   

und Felsüberhängen auf der ganzen Welt entdeckt. Die berühmtesten Höhlen mit Malereien sind

in Lascaux und Chauvet in   .

Die Höhlenmalereien wurden mit   gemalt, die aus Erde, Pflanzenfasern, Tierfett 

oder -blut bestanden.   wurde für die Farbe Schwarz benutzt. Rötliche und 

bräunliche Töne wurden aus Erdfarben hergestellt. Die Farben wurden in einem   

zerrieben und mit Wasser vermischt. Zum Malen wurden die Finger oder ein   verwendet. 

Teilweise wurde die Farbe aber auch mit dem   und einem Blasrohr auf die Felsen 

gesprüht.
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